
Data Literacy  
für Germanist:innen

Einblicke in ausgewählte Themen

Auch ausserhalb der digitalen Geisteswissenschaften (Digital 
Humanities) wird der Umgang mit Daten immer wichtiger. 
Literaturangaben, Primär- und Sekundärtexte liegen fast 
durchgängig auch (wenn nicht sogar ausschliesslich) in 
digitaler Form vor, und mehr oder weniger alle, die literatur-
wissenschaftlich arbeiten, generieren Daten, z.B. in Form von 
Exzerpten, Bibliographien oder Transkriptionen. Weniger 
verbreitet ist aber das Wissen, was es im Verständnis von und 
reflektierten Umgang mit diesen Daten zu beachten gilt.

In dieser Doppellektion werden anhand von literaturwissen-
schaftlichen Daten erste Blicke auf Themen wie Daten, 
Metadaten und -standards, Dateiformate, Datenmanage-
ment und -dokumentation geworfen. Anhand von kurzen 
theoretischen Inputs und praktischen Übungen gewinnen Sie 
grundlegende Kenntnisse, die Sie in Ihrem Studienalltag 
einsetzen können.
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Unitobler, Seminarraum F 004.
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